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von Georg Starke
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Das Spiel ist aus der Einführung in die Bruchrechnung in einer 4. Klasse entstanden. Es behandelt die Zerlegung eines Ganzen in zwölf Zwölftel und die möglichen Gruppierungen der Zwölftel zu anderen Brüchen innerhalb des Ganzen. Zu Beginn fassen die zwölf Kinder einander an. Sie können sich dann dem Text entsprechend lösen und binden. Bei den Unterteilungen gruppieren sie sich dann entsprechend zum Sechseck, Viereck usw. Beim Sprechen ihrer Zeile kann sich jede Gruppe z.B. im Kreis bewegen. Der Rest der Klasse bildet den Chor.

Die Zahlen:
X   X   X   X   X   X   X   X   X   X   X    (aufgestellt)

Wir sind unser 12 – und bilden das Eine

12/12 stehen wir in frohem Vereine. 

Wir können uns lösen und können uns binden. 

Wir wollen uns trennen und wieder uns finden. 



Chor:
So löset die Mitte, aus einem macht Zwei!

Es mehrt sich eine Anzahl, es wird kleiner der Teil.



Die Zahlen:
1. Gruppe: 6 stehen wir zusammen

                  Ein Halbes sind wir                      X             X

                                                                    X     X    X      X

2. Gruppe: Die andere Hälfte,                     X     X    X      X

                   6/12 auch hier                              X              X



Chor:
Fügt euch wieder zum Ganzen, aus Einem macht Drei!

Noch größer die Anzahl, noch kleiner der Teil.



Die Zahlen:

1.Gruppe:
2. Gruppe:
3. Gruppe:


X      X            X      X            X      X

X      X            X      X            X      X

Ein Drittel vom Ganzen, 

Ein Drittel wir vier,

1/3, 4/12 – das sind wir auch hier.



Chor:
Nun wieder zum Ganzen – macht vier Teile draus!

Lasset wachsen die Zahl, so wird kleiner das Haus.



Die Zahlen:

1. Gruppe:
2. Gruppe:
3. Gruppe:
4. Gruppe:
X       X              X            X       X             X

     X               X     X            X                X    X

Wir Drei sind 1/4

1/4 auch wir,
3/12, 1/4
Das ist jeder Teil hier.



Chor:
Tretet wieder zusammen! Mach 6 dann aus Einem!

Will die Zahl weiter wachsen, müsst den Teil ihr verkleinern.



Die Zahlen:

1. Gruppe:
2. Gruppe:
3. Gruppe
4. Gruppe:
5. Gruppe
6. Gruppe:
X   X         X   X         X   X         X   X         X   X         X   X

Dass 6 Teile entstehen, 
bleiben zwei wir zusammen.

Auch wir sind 1/6.

Vom Ganzen wir stammen.

2/12, 1/6, ist nun unsre Gestalt.

Noch binden sich zwei, doch das Ende naht bald.



Chor:
Noch einmal das Ganze! Wollet wieder euch lösen!

Lasset 12 da erstehn, wo das eine gewesen.



Die Zahlen:

Eins:
Zwei:
Drei
Vier:
Fünf:
Sechs:
Sieben:
Acht:
Neun:
Zehn:
Elf:
Zwölf:
X      X      X      X      X      X      X      X      X      X      X      X

Jetzt steh’ ich allein, 

Getrennt vom Verein,

Ein Zwölftel,

Ein Zwölftel,

Ein Zwölftel;

Auch hier.

Was Eines gewesen,

Es will sich lösen;

dass viele entstehen.

Waren 12 hier das Eine,

so bleibt einer alleine,

dass 12 wir nun sehn.



Alle:
Was wir sahen, ist ein winzig

Steinchen aus der großen Welt.

Vieles ruhet in dem Einen

Unterm weiten Himmelszelt.

Aus dem einen Vatergrunde

Lösen will sich stets das Viele,

Will lebendig sich bewegen

Wechselvoll in buntem Spiele.

Wir auch leben, wirken, schaffen

Als ein Teil des großen Einen, 

Lösen uns, um stets aufs Neue

Mit dem Ganzen uns zu einen.

So auf unsern Platz gestellt

Lieben wir die weite Welt!
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